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Harmonikatüren -
eine unserer Spezialitäten!

Unsere erstklassig verarbeiteten Harmonikatüren trennen und
erweitern Räume im Handumdrehen. I |C|U||/|||n^p^^01
Einfach zu bedienen, leise und leicht LILIllirlllU Ha°m^kSne'

|| Holzetuis

¦ 8038 Zürich,¦ Albisstrasse 131I Telefon 051 /4512 90

gleitend funktionieren sie
Jahr um Jahr tadellos.

Tonwerk Döttingen
Inhalt 1 Million Liter
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für Heiz- und Dieselöl
Spezialauskleidung mit elastischer Dauerbeschichtung

Die Doppelmantel-Kunstharzauskleidung «System Schneider»

mit Überwachung des Hohlraumes mittels
Leckanzeiger erfüllt die neuen Vorschriften des Eidg. Amtes
für Gewässerschutz. Ausführung bei Neuanlagen und als
Sanierung alter Tanks, die den heutigen Vorschriften
nicht mehr genügen.

tankbau o Schneider Zürich

8057 Zürich, Frohburgstrasse 188 - Telefon 051 26 35 05

Auf dem Hochbauamt der städtischen Baudirektion
ist die Stelle eines

Architekten als Adjunkt
des Stadtbaumeisters
neu zu besetzen.

Anforderungen:

Abgeschlossene Hochschul- oder Technikumsausbildung

im Hochbau, Verständnis für
städtebauliche Probleme, Befähigung zur baupolizeilichen
Beurteilung von Bauprojekten, Eignung zum
Verwaltungsdienst, Kenntnis der deutschen und
französischen Sprache.

Wir bieten:

Zeitgemäße Entlöhnung im Rahmen der städtischen
Besoldungsordnung. Angenehme Arbeitsbedingungen,

Fünftagewoche.

Bewerbungen:

Die Bewerbungen sind schriftlich einzureichen
unter Angabe der genauen Personalien. Ferner
sind lückenlose Ausweise über Berufsausbildung
und bisherige Tätigkeit zu unterbreiten mit
Zeugnisunterlagen, unter Angabe eventueller Referenzen

und des frühesten Eintrittsdatums. Die
Anmeldungen sindbisEnde Januar 1971 zu richten an:

Hochbauamt, Zentralplatz 49, 2500 Biel
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Je komplizierter
das Rechenproblem,
desto mehrhaben Sie

an derFACIT1132!
Die FACIT 1132 ist unser Spitzenmodell.

Speziell gebaut zum einfachen Lösen
schwieriger Rechenprobleme.

Die FACIT 1132 bewährt sich bestens bei
Konstruktionsberechnungen in der Technik,
wissenschaftlichen Berechnungen,
statistischen Berechnungen (Sie können
u. a. Standardabweichungen berechnen),
komplizierter Lohnabrechnung und
Fakturierung, etc.

All diese komplizierten Berechnungen
sind möglich, weil die FACIT 1132 u.a.
zwei Speicherwerke für positive und
negative Speicherung, Zusatzspeicher als
Postenzähler, konstanter Faktor und
Divisor, programmierbare Komma-
Automatik, programmierbare Auf- oder
Abrundung, Quadratwurzel-Automatik
und einfaches Potenzieren bietet.
Rechenkapazität 16X16 Stellen, Anzeige
16 Stellen. Nullenmaskierung.

Möchten Sie sehen, wie einfach die
FACIT 1132 Ihre Rechenprobleme löst?

Bitte schreiben oder telefonieren Sie uns,
damit wir eine unverbindliche Vorführung
vereinbaren können. Oder verlangen Sie
unsere Dokumentation.

Zürich, Löwenstrasse 11, Tel. 051/27 5814
Basel, Steinenvorstadt 33, Tel. 061/245957
Bern,Seftigenstrasse57, Tel.031/461031
Genf, 7, rue Versonnex, Tel. 022/36 7266
Lausanne,3 ,rueTraversière,Tel.021/358161
St. Gallen, Marktplatz 25, Tel. 071 /22 49 3 3

Verkauf auch durch die Fachgeschäfte

Preisgericht empfiehlt, das erstrangierte

Projekt weiterbearbeiten zu
lassen. Architekten im Preisgericht
waren Dr. E.R.Knupfer, Zürich, und
R, Lienhard, Aarau.

Eigenheimgruppen für Vaduz FL

Projektwettbewerb unter sechs
eingeladenen Architekturfirmen, von
denen drei ein Projekt eingereicht
haben. Feste Entschädigung. Architekten

im Preisgericht: Professor
W. Jaray, Zürich, R. Weilenmann,
Zürich, W. Walch, Vaduz. Ergebnis:
1. Preis und Empfehlung zur
Weiterbearbeitung: Bargetze & Nigg,
Vaduz; 2. Preis: Franz Hasler, Vaduz,
Mitarbeiter Christian Bruggmann;
3. Preis: Bruno Ospelt, Vaduz.

Saalbau, Hallenbad und
Erweiterung des Freibades
und der Kunsteisbahn in Kloten

Das Preisgericht hatte von 17 in der
ersten Stufe eingereichten Entwürfen

die Projekte 4, 11, 15 und 17 zur
Weiterbearbeitung empfohlen. Die
Beurteilungen der ersten und der
zweiten Stufe führten zu folgendem
Gesamtergebnis:
I.Preis: Hans Müller, Kloten, in
Firma H. Müller und E. Bandi, Zü¬

rich; 2. Preis: Fritz Schwarz, Zürich,
Mitarbeiter Walter Schweizer; 3.
Preis: Walter Hertig, Kloten, in
Firma Hertig & Hertig & Schoch,
Zürich; 4. Preis: Rudolf und Esther
Guyer, Zürich, Mitarbeiter C Aider;
5. Preis: Peter Luthi und Sandro
Mengolli, Kloten; 6. Preis: Elsa
Burckhardt-Blum und Louis Perriard,
Küsnacht ZH, Mitarbeiter W.
Landolt, A. Gemperle; 7. Preis: Roland
Groß, Zürich, Mitarbeiter Jörg
Ebbecke, Max Baumann. Das
Preisgericht stellt den Antrag, die im
ersten und zweiten Rang stehenden
Projekte unter Beizug von Experten
im Hinblick auf die Rohbaukosten,
dieBetriebswirtschaftlichkeit und die
technischen Installationen überarbeiten

und überprüfen zu lassen.
Der Gemeinderat kann das
Preisgericht für die endgültige Entscheidung

nochmals beiziehen.

1

Alterszentrum in Nußbaumen-Obersig-
genthal. 1. Preis: Urs Burkhard und Adrian

Meyer, Generalplanerteam H. Zolliker,
H. Eberhart und H. Leimgruber, Baden.

2

Eigenheimgruppen Vaduz FL. 1. Preis:
Bargetze & Nigg, Vaduz.

3

Saalbau, Hallenbad, Erweiterung von
Freibad und Kunsteisbahn Kloten. I.Preis:
Hans Müller, Kloten.
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